
Hi Katze!

Schön, dass Du noch dabei bist. :-) 

Und danke für das kleine Feedback. Es muss ja nicht immer eine komplette Textanalyse sein. In diesem Fall
bin ich besonders froh, weil sich ansonsten niemand zu Wort meldet und ich mich schon frage, ob ich die
Leute mit der Textmenge erschlagen habe oder ob sie einfach mehr Zeit brauchen.

Ich persönlich finde das Lesen der Texte hier über das Forum ziemlich anstrengend. Die Zeilen sind so
furchtbar lang, das macht es doch recht mühselig. Ich war schon manchmal versucht, mir Texte
auszudrucken.



Aber gut. Danke für die Anregung mit dem Zoomen. Da muss ich selbst noch mal gucken. Bei dem von Dir
genannten Beispiel bin ich mir just unsicher, ob es ein "sie" tatsächlich besser machen würde oder
ob man sich dann nicht fragt, welche sie (die Leute, die Freundin?). Mir fällt im Moment aber auch keine
Alternative ein. 



Die Schokina hatte ich natürlich auch im Kopf. Kurioserweise wäre der Abschnitt damit aber ganz anders
geworden. Das liegt schlicht daran, dass die überwiegende Mehrheit der weiblichen Bevölkerung mit
Schokoladengeruch erstmal etwas Leckeres assoziiert. Mit der Erwähnung von Schokoduft kommt sofort
eine Stimmung von Weihnachtsmarkt auf, die man nur wegbekommt, indem man deutlich erklärt, dass
Schokolade in der Produktion nicht unbedingt lecker riecht. Das hätte an der Stelle aber zu weit geführt. 

Daher lieber die Ölmühle. ;-) 



Viele Grüße 

Nina

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Dein Weg, meine Liebe
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